
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schüler äußern ihre Meinung  

zum Fach BwR… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Welche Perspektiven bieten sich nach der 

Realschule mit der 

Wahlpflichtfächergruppe II? 

 

Berufsausbildungen wie 

Industriekaufmann/-frau, Bankkaufmann/-

frau, Versicherungskaufmann/-frau, 

Luftverkehrskaufmann/-frau, IT-Berufe, 

nichttechnischer Verwaltungsdienst, 

Bundeswehr, Bundesgrenzschutz, Polizei 

und Zoll, aber auch Mechatroniker, etc. 

 

Besuch der Fachoberschule (FOS) zur 

Erlangung der fachgebundenen 

Hochschulreife oder der allgemeinen 

Hochschulreife (FOS 13) in der 

Ausbildungsrichtung Wirtschaft oder einer 

anderen Ausbildungsrichtung. 

 

Diese Wahlpflichtfachgruppe richtet sich 

vor allem an Schülerinnen und Schüler, die 

Berufe im Dienstleistungsbereich, im 

Handel oder bei Banken, Versicherungen 

sowie in der Verwaltung von 

Industrieunternehmen ergreifen wollen.  

 

Sie ist zugleich eine gute Vorbereitung für 

den Besuch der Beruflichen Oberschule 

(FOS/BOS). Eine andere spätere berufliche 

Orientierung ist natürlich ebenfalls 

möglich. 
 

Links 

Das bayerische Schulsystem 

http://www.km.bayern.de/eltern/schularten.html 

Berufliche Oberschule Bayern 

http://www.bfbn.de/bayernweite-angebote/ 

Berufenet: Berufsfeld Wirtschaft/Verwaltung 

http://berufenet.arbeitsagentur.de  

 
 

 
 

Wahlpflichtfachgruppe II 
 

mit den Schwerpunktfächern 

 

Betriebswirtschaftslehre/ 

Rechnungswesen 

 

sowie 

 

Wirtschaft und Recht 

 

 

 
 

 

 

 

Wichtige Inhalte für den 

Beruf oder auch den 

Lebensalltag werden erlernt. 

Es gibt kein Vorwissen, da es 

ein neues Fach ist. 

BwR hat eigentlich 

nichts mit Mathe zu tun. 

Man sollte ordentlich 

arbeiten. 

Manchmal ist es 

etwas schwierig! 

Man lernt den 

Umgang mit Geld! 

Viele Schemata 

wiederholen sich. 

Einblick in die 

Wirtschaft ist sehr 

interessant. 

Theorie, Buchführung und 

Berechnungen wechseln sich ab. 

 

http://www.km.bayern.de/eltern/schularten.html
http://www.bfbn.de/bayernweite-angebote/
http://berufenet.arbeitsagentur.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was wird in den neuen 

Fächern gelernt? 
 

Im Fach Betriebswirtschaftslehre und 

Rechnungswesen erhält Ihr Kind umfangreiche 

Kenntnisse über … 

• wirtschaftliches Handeln in privaten 

Haushalten und Unternehmen, 

• ökonomische Handlungskompetenz, 

• Buchführung sowie Geschäftsbuchführung, 

• Finanzierung,  

• Geldanlagestrategien, 

• Umgang mit rechtlichen Regelungen (HGB, 

BGB) 

• Kosten- und Leistungsrechnung sowie 

• Auswertung und Darstellung von Statistiken. 

 

Über das Fach BwR erlernt Ihr Kind 

unternehmerische Tätigkeiten zu verstehen 

und sinnvoll anzuwenden.  

 

 

 

 

Im Fach Wirtschaft und Recht werden vertiefte 

Kenntnisse u. a. in den Bereichen 

• Soziale Marktwirtschaft, 

• Verantwortungsbewusstes Verbraucher-

verhalten 

• Öffentliches Recht, Privat-, Handels-, Straf- 

und Arbeitsrecht, 

• Geld- und Kapitalmärkte, 

• Berufsfindung, -vorbereitung und Berufsaus-

bildung, 

• Erwerbseinkommen vermittelt. 

 

Hierbei eignet sich Ihr Kind wichtige 

Fähigkeiten sowie Fertigkeiten für sämtliche 

wirtschaftliche Belange des täglichen Lebens 

an. 

 

Praxisbezug in den 

Wirtschaftsfächern 

 
 
Jährliche Betriebserkundungen bei den 

Unternehmen in der Umgebung 

 

 

 

 

Besuch einer  

Gerichtsverhandlung 

 

 

Teilnahme an Projekten wie z. B. Stiftung 

Warentest 

 

 

Durchführung von Fallstudien z. B. zu den 

Themen Berufsfindung oder Steuererklärung 

 

 
 

 

Vorträge von Experten zu folgenden Themen:  

 

o Altersvorsorge 

o private Versicherungen 

o Bewährungsstrafe 

o Urheberrecht  

und viele mehr. 

Betriebswirtschaftliche 

Zusammenhänge verstehen 

Prozentrechnung 

Kopfrechnen 

Umgang mit rechtlichen 

Regelungen 

Betriebliche Abläufe am 

Beispiel eines 

Fertigungsunternehmens  

Bezug zur Arbeitswelt 

Selbstbestimmtes Handeln im 

Wirtschafts- und 

Erwerbsleben 

Verantwortung als Produzent 

und Konsument 

Nutzung der Informations- 

und 

Kommunikationstechniken 

Arbeit mit 

Gesetzestexten 

Wirtschaftliche und rechtliche 

Fachbegriffe 

 

 

 

Fähigkeiten, Interessen und 

Wissen 


